
Gern beraten wir Sie ausführlich und nennen Ihnen die für 
Sie anfallenden Behandlungskosten.

Praxisstempel

intros ® Medical Laser GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 3 • D-37308 Heilbad Heiligenstadt 
Telefon: +49 (0) 3606 / 65 70-50 • Fax: +49 (0) 3606 / 65 70-59 
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www.intros.de

Diodenlaser-Therapie
Für eine schöne Haut –  
ganz ohne Skalpell 

INFORMATION

Diese Information gibt lediglich einen allgemeinen Überblick. 
Für detaillierte Informationen über mögliche Risiken und 
Nebenwirkungen vereinbaren Sie bitte einen Termin für ein 
persönliches Beratungsgespräch. 
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Bei der Gefäßbehandlung mit Diodenlasern wird die Haut 
sehr kurzen, hochenergetischen Laserimpulsen ausgesetzt. 
Diese durchdringen die Haut, ohne sie zu verletzen. Ziel der 
Laserimpulse ist der Farbstoff der roten Blutkörperchen im 
störenden Blutgefäß. Er wird erwärmt, das Blut gerinnt und 
die Gefäße verschließen sich. Diodenlaser erreichen eine 
besonders hohe Eindringtiefe, so können damit neben ober-
flächlichen Gefäßen im Gesicht auch tiefer liegende Gefäße 
wie z. B. Krampfadern zuverlässig und gezielt behandelt 
werden. Das umliegende Gewebe wird dabei nicht geschädigt.

Ergebnisse (Vorher / Nachher)
Durch die Absorption der Laserstrahlung wird das Gefäß 
gezielt zerstört. Das umliegende Gewebe wird dabei nicht 
geschädigt. Sehr gute Ergebnisse sind in der Regel bereits 
nach der ersten Sitzung sichtbar. 

Diodenlaser-Therapie
Störende Gefäße sicher verschließen

Was kann mit dem Diodenlaser behandelt 
werden?
Diodenlaser werden zur Behandlung von vaskulären Haut-
veränderungen im Gesicht oder am Körper eingesetzt. Sie 
eignen sich zur Therapie bei Besenreisern, Teleangiektasien, 
Hämangiomen (Blutschwämmchen), Feuermalen, Couperose 
oder störenden Hautveränderungen (z. B. Fibrome). Auch in 
der Warzen-, Akne-, Herpes- oder Aphtentherapie und bei 
Nagelmykose werden mit Diodenlasern gute Ergebnisse 
erzielt.

Wie schnell sieht man erste Ergebnisse?
Bei oberflächlichen Gefäßen und Hämangiomen sind die 
Ergebnisse meist schon nach der ersten Behandlung sichtbar. 
Für die Entfernung von Besenreisern an den Beinen können 
dagegen je nach Ausprägung zwei bis vier Behandlungen 
erforderlich sein. 

Sind Nebenwirkungen zu erwarten?
Unmittelbar nach der Behandlung kann die Haut gerötet sein. 
Das Nebenwirkungsrisiko ist bei dieser Therapie ansonsten 
sehr gering. 

Wird die behandelte Stelle betäubt?
Eine Betäubung ist in den allermeisten Fällen nicht erforderlich. 
Eine effektive Kühlung vor, während und nach der Behandlung 
sorgt für eine schmerzarme Therapie und wirkt beruhigend 
auf die Haut.

Sind die Gefäße nach der Therapie wirklich nicht 
mehr zu sehen? 
Der Therapieerfolg hängt unter anderem von der Ausprägung 
der Gefäße, der Hautbeschaffenheit, der Lage des Gefäßes 
und vom individuellen Hauttyp ab. Ihr Arzt wird Sie hierzu 
individuell beraten.

Vorteile
 ` hervorragende kosmetische Resultate

 ` schonend und effektiv

 ` sofort sichtbarer Effekt

 ` risikoarm und sehr gut verträglich

 ` keine Ausfallzeiten

 ` nachhaltiges Ergebnis
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